
S C H L A G L I C H T E R  |  47

Vorsorgeeinrichtungen sind, wie auch Versicherungs­
gesellschaften, Landwirtschaftsbetriebe, Immobilien­
besitzer, Skigebiete und viele weitere Wirtschaftsak­
teure, Klimarisiken ausgesetzt. Daher müssen sie für 
ihre Anlagen eine Strategie definieren, wie trotz den 
zu erwartenden künftigen Veränderungen die eigenen 
Werte und Erträge geschützt werden können. 

Neben den offensichtlichen und wahrnehmbaren 
Risiken wie Überschwemmungen, Trockenheit, 
Waldbränden, Erdrutschen usw. dürfen auch Themen 
wie Stranded Assets, Reputationsrisiken, regulato­
rische Risiken und der Einfluss neuer disruptiver 
Technologien auf die Anlageportfolios nicht ausser 
acht gelassen werden.

Es muss also im Grundinteresse der Vorsorgeein­
richtung als Miteigentümerin liegen, die Unter­
nehmen zu motivieren, sich den Herausforderungen 
des Wandels zu stellen, damit diese auch in Zukunft 
konkurrenzfähig sind und Erträge erwirtschaften. 
Doch wie kann eine Vorsorgeeinrichtung Einfluss auf 
Firmen nehmen?

Mehr Gewicht über Engagement Pools
Das Aktionariat ist berechtigt, einen Dialog mit 

dem Verwaltungsrat zu führen und an der Generalver­

sammlung seine Stimme abzugeben. Dieses Recht ist 
essenziell für die Einflussnahme, denn es liegt in der 
Macht der Eigentümerschaft, mitzubestimmen, in 
welche Richtung sich ein Unternehmen bewegen soll. 
Da die Einflussnahme für eine einzelne Pensionskasse 
jedoch mit viel Aufwand und hohen Kosten ver­
bunden ist, schliessen sich immer mehr Vorsorge­
einrichtungen in sogenannten Engagement Pools zu­
sammen, um gemeinsam mehr Gewicht in die Waag­
schale zu bringen und den Aufwand und die Kosten 
durch viele zu teilen.

Institutionelle Investoren erwarten zunehmend, 
dass der Umgang mit Klimarisiken ein integraler Be­
standteil der Unternehmensstrategie der Firmen ist, in 
die sie investiert sind. Entsprechende Initiativen wer­
den daher über Engagement Pools angestossen und 
unterstützt. Ein Beispiel dafür ist das «Say on Clima­
te»­Konzept. Der Grundgedanke des «Say on Clima­
te»­Konzepts besteht darin, dass Unternehmen ihre 
Klimastrategie und die Fortschritte bei deren Um­
setzung den Aktionärinnen und Aktionären jährlich 
zur konsultativen Abstimmung vorlegen. Eine wirk­
same Klimastrategie beinhaltet eine Netto­Null­Am­
bition bis 2050, konkrete Reduktionsziele sowie die 
Berichterstattung zu den geplanten Massnahmen und 

Engagement: Der Einfluss 
der Investoren auf eine 
klimafreundliche Zukunft
Pensionskassen sind über ihr Aktienportfolio die Miteigentümer vieler Unternehmen.  
Über Aktionärsdialog (Engagement) und Wahrnehmung der Stimmrechte können  
sie den Kurs dieser Unternehmen beeinflussen. Engagement Pools und internationale   
Initiativen können diesen Einfluss bündeln und stärken. 
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Mit aktiven gemischten Portfolios 
attraktive und nachhaltige  
Renditen erzielen

Wichtige rechtliche Hinweise
Dieses Marketingdokument wurde durch ein oder mehrere Unternehmen der Vontobel-Gruppe (zusammen «Vontobel») für institutionelle Kunden erstellt. 
Dieses Dokument dient nur zu Informationszwecken und ist weder eine Verkauf von Wertpapieren, noch zur Abgabe eines Kauf- oder Zeichnungsange-
bots. Die historische Performance stellt keinen Indikator für die laufende oder zukünftige Performance dar. Die Rendite kann, zum Beispiel infolge von 
Währungsschwankungen steigen oder fallen. Der Wert des angelegten Kapitals kann steigen oder fallen. Für die vollständige oder teilweise Rückzahlung 
des angelegten Kapitals gibt es keine Garantie. Obwohl Vontobel der Meinung ist, dass die hierin enthaltenen Angaben auf verlässlichen Quellen beru-
hen, kann Vontobel keinerlei Gewährleistung für die Qualität, Richtigkeit, Aktualität oder Vollständigkeit der in diesem Dokument enthaltenen Informatio-
nen übernehmen. Ausser soweit im Rahmen der anwendbaren Urheberrechtsgesetze vorgesehen, darf die hier wiedergegebene Information ohne die 
ausdrückliche Zustimmung von Vontobel weder in Teilen noch in ihrer Gesamtheit wiederverwendet, angepasst, einer Drittpartei zur Verfügung gestellt, 
verlinkt, öffentlich aufgeführt, weiterverbreitet oder in anderer Art und Weise übermittelt werden. Vontobel lehnt, soweit gemäss dem geltenden Recht 
möglich, jegliche Haftung für direkte oder indirekte Schäden oder Verluste ab, welche sich aus den hier zur Verfügung gestellten Informationen oder  
dem Fehlen ebensolcher ergeben. Haftungsansprüche, die gegen Vontobel infolge unterlassener oder unvollständiger Übermittlung dieser Informationen 
oder allfälliger Probleme mit diesen Informationen oder wegen Fahrlässigkeit, Vertragsbruch oder Gesetzesverstössen gegen uns geltend gemacht  
werden könnten, beschränken sich, im Ermessen von Vontobel, soweit gesetzlich zulässig, auf die erneute Bereitstellung dieser Informationen bezie-
hungsweise eines Teils davon beziehungsweise auf die Zahlung eines dem Aufwand für die Beschaffung dieser Informationen oder eines Teils davon ent-
sprechenden Geldbetrages. Weder dieses Dokument noch Kopien davon dürfen in Ländern zur Verfügung gestellt oder Personen in solchen Ländern 
zugänglich gemacht werden, wo dies aufgrund der geltenden Gesetze verboten ist. Personen, welche dieses Dokument zur Verfügung gestellt erhalten, 
sind verpflichtet, sich über solche Einschränkungen kundig zu machen und die lokalen Gesetze zu befolgen. Insbesondere darf dieses Dokument weder 
US Personen zur Verfügung gestellt oder überreicht noch in den USA verbreitet werden. 

Gerade wenn es schwieriger wird, an den Finanzmärkten 
positive Erträge zu erwirtschaften, ist es von Vorteil,  
wenn sich ein aktiver Portfoliomanager persönlich, markt-
nah, dauerhaft und systematisch um Ihre Investitionen 
kümmert. Passive, indexorientierte Anlagen mögen kos-
tengünstiger und einfach sein. In Zeiten, die von steigen-
der Staatsverschuldung, einer Verschiebung der wirt-
schaftlichen Machtgefüge und zunehmenden Inter- 
ventionen durch Politik und Aufsichtsbehörden geprägt 
sind, kann sich passives Investieren allerdings schnell 
nachteilig auswirken. 

Vontobel verwaltet gemischte Portfolios bereits seit über 
30 Jahren und nutzt erfolgreich Markttrends und -ineffi-
zienzen auf globaler Basis zum Vorteil seiner Kunden. 
Nachhaltigkeit ist dabei fest in den Anlageprozess integ-
riert, wobei das Ausmass und die Tragweite der ange-
wendeten Nachhaltigkeitskriterien auf das Bedürfnis des 
Kunden abgestimmt werden. Unser Nachhaltigkeitsan-
satz fusst auf der Überzeugung, dass nachhaltiges Inves-
tieren langfristig zu einem besseren Anlageresultat führt, 
in dem es Risiken reduziert. Hierbei kommen nicht nur 
ESG-Ausschlusskriterien zur Anwendung, sondern auch 
hauseigene ESG-Bewertungsmodelle. 

Mit grosser Erfahrung, einem hohen Überzeugungsgrad 
und einer systematischen Erfassung von Nachhaltigkeits-
risiken ist es uns gelungen, die Benchmark über einen 
längeren Zeittraum zu übertreffen. 

Ihr Kontakt
Reto Lichtensteiger, Leiter Institutionelle Kunden Schweiz 
Vontobel Asset Management AG
T +41 58 283 79 31, reto.lichtensteiger@vontobel.com

Die historische Performance stellt keinen Indikator für die laufende oder 
zukünftige Performance dar. Der Composite enthält alle institutionellen 
Balanced Mandate in der Referenzwährung CHF, deren strategische 
Aktienquote grösser gleich 45 % und kleiner als 60 % ist. Der Composite 
Referenzwert ist eine kapitalgewichtete und dynamische Aggregation  
der zu-grundeliegenden Mandatsbenchmarks. Vontobel Asset Manage-
ment (VAM) erklärt die Übereinstimmung mit den Global Investment  
Performance Standards (GIPS®). GIPS® ist eine eingetragene Marke des 
CFA Institute. Das CFA Institute unterstützt oder fördert diese Organisa-
tion nicht und übernimmt auch keine Garantie für die Richtigkeit oder  
Qualität der hierin enthaltenen Inhalte. Um einen vollständigen GIPS kon-
formen Composite Bericht für die präsentierte Strategie und die Liste  
aller Composite-Beschreibungen zu erhalten, kontaktieren Sie das GIPS 
Office per E-Mail unter gips@vontobel.com oder schreiben Sie an 
Vontobel Asset Management AG, GIPS Office (G27 511), Gotthardstrasse 
43, 8022 Zürich. GIPS® ist eine eingetragene Marke des CFA Institute. 
Zeitraum: 1.1.2001 – 31.8.2021.

Bruttorendite p.a. in % 

Indexierte Bru�orendite – Vontobel Composite CHF 
Balanced mit Aktienanteil 45% – 60%
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Quelle: Vontobel Asset Management. Zeitraum: 1.1.2001 – 31.8.2021
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SEIT 
LANCIE-

RUNG 
Composite 1,8 11,6 4,6 18,0 8,9 7,5 7,7 4,2
Benchmark 1,8 9,5 3,9 14,5 7,6 6,5 7,0 3,8
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Fortschritten. Der Vorteil dieses Konzepts 
liegt darin, dass sich der Verwaltungsrat 
verbindlich mit seiner Klimastrategie aus­
einandersetzen und transparent darüber 
berichten muss. 

Die Beispiele Nestlé und Holcim
Aus diesen Gründen forderte Ethos 

Nestlé und Holcim im Dezember 2020 
auf, eine «Say on Climate»­Abstimmung 
durchzuführen. Diese beiden Gesellschaf­
ten sind für mehr als zwei Drittel der di­
rekten und indirekten CO2­Emissionen 
der börsenkotierten Schweizer Unterneh­
men verantwortlich. Gleichzeitig sind 
beide Unternehmen dem Thema Klima­
wandel gegenüber fortschrittlich einge­
stellt und haben angekündigt, bis 2050 
klimaneutral zu werden. Die Durchfüh­
rung einer «Say on Climate»­Abstimmung 
würde ihre führende Rolle im Bereich Kli­
marisikomanagement weiter stärken.

Holcim zeigte sich offen für den Vor­
schlag. Nestlé schien weniger geneigt, eine 
solche Abstimmung durchzuführen. An­
fang Februar fanden daher weitere Gesprä­
che mit Vertretern von Nestlé statt. Paral­
lel dazu beschlossen Ethos und sieben 
Schweizer Pensionskassen, «Say on Clima­
te»­Aktionärsanträge vorzubereiten. Diese 
zielten darauf ab, eine «Say on Climate»­
Abstimmung in den Statuten der beiden 
Unternehmen festzuschreiben. Ende Feb­
ruar 2021 informierte Holcim Ethos, dass 
an der Generalversammlung 2022 eine 
«Say on Climate»­Abstimmung durch­
geführt werde. Ethos nahm dies mit Be­
friedigung zur Kenntnis und reichte den 
 Aktionärsantrag deshalb nicht ein. Im 
Gegensatz dazu informierte Nestlé Ethos, 

dass das Unternehmen nicht plane, eine 
derartige Abstimmung durchzuführen, 
woraufhin Ethos den Aktionärsantrag ein­
reichte. In der Folge erklärte sich Nestlé 
schliesslich doch noch bereit, seine Klima­
strategie dem Aktionariat zur Abstim­
mung an der Generalversammlung 2021 
vorzulegen. Zusammen mit den involvier­
ten Pensionskassen beschloss Ethos, diesen 
Kompromiss anzunehmen und den Ak­
tionärsantrag zurückzuziehen.

An der Generalversammlung 2021 von 
Nestlé im April kam es dann zu einer 
Schweizer Premiere, und die Aktionärin­
nen und Aktionäre machten von ihrem 
neuen Aktionärsrecht Gebrauch. Dabei 
stimmen 95% des Aktionariats für Nestlés 
Klimastrategie und die damit einher­
gehenden Investitionen im Wert von 3.2 
Mrd. Franken bis 2025.

Druck auf die Sünder
Auch auf internationaler Ebene nimmt 

der Druck des Aktionariats zu. Bei den 
 anvisierten Unternehmen zeichnen sich 
bedeutende Verbesserungen ab. Diesbe­
züglich bietet sich ein Blick auf die Kollek­
tiv­Engagement­Initiative «Climate Ac­
tion 100+» an (siehe dazu auch Kasten). 

Bereits in der ersten Phase der Initiative 
haben die involvierten Mitglieder von 
«Climate Action 100+» bedeutende Er­
folge erzielt, nicht zuletzt in CO2­inten­
siven Sektoren wie Öl, Gas, Bergbau und 
Zement. So hat etwa das anglo­australi­
sche Bergbauunternehmen BHP angekün­
digt, komplett aus dem Kohleabbau aus­
zusteigen, um sich auf eine CO2­arme 
 Zukunft vorzubereiten. Ebenso hat die 
englische Erdölfirma BP das Ziel gesetzt, 

bis 2050 kohlenstoffneutral zu werden, 
einschliesslich der Emissionen aus der 
Nutzung seiner Produkte («Scope­3­Emis­
sionen»1). Dazu plant das Unternehmen, 
die Öl­ und Gasproduktion bis 2030 um 
mindestens 40 % zu senken. Gemäss 
 verschiedenen Medienberichten hat der 
Druck der Investoren bei beiden strategi­
schen Entscheidungen eine grosse Rolle 
gespielt.

Auch bei Unternehmen, für die Ethos 
im Rahmen dieser Initiative für den Dia­
log verantwortlich ist, konnten schon 
 Erfolge verzeichnet werden. So hat sich  
der deutsche Stahlproduzent Thyssen­
Krupp nach intensivem Engagement da­ 
zu bekannt, bis 2050 klimaneutral zu 
wirtschaften und diese Ambition mit wis­
senschaftlich fundierten Treibhausgas­
reduktionszielen (Science­Based Targets) 
umzusetzen, die im Einklang mit den 
Zielen des Pariser Klimaabkommens ste­
hen.

Der Aktionärsdialog wirkt 
Beide Beispiele zeigen, dass mit verein­

ten Kräften, einem zielgerichteten Dialog 
und falls nötig mit etwas zusätzlichem 
Druck wichtige Ziele erreicht und die 
Unternehmensführungen für Klimathe­
men sensibilisiert werden können. Es ist 
offensichtlich, dass der Druck des Aktio­
nariats die Entwicklung hin zu CO2­ärme­
ren Geschäftsmodellen bei den Unter­
nehmen beschleunigt hat und die institu­
tionellen Investoren somit wesentliche 
Treiber einer klimafreundlicheren Zu­
kunft sein können.

1 Siehe dazu auch Begriffserklärungen auf Seite 12.

Climate Action 100+

Seit der Lancierung von «Climate Action 100+» wurde diese Initiative von über 600 bedeutenden Vermögensverwaltern und Vor­
sorgeeinrichtungen unterzeichnet, die zusammen fast die Hälfte der globalen Börsenkapitalisierung repräsentieren. Im Rahmen von 
«Climate Action 100+» werden über 167 Unternehmen, die mehr als 80 % der weltweiten industriellen Treibhausgasemissionen ver­
antworten,  anvisiert.

Die Mitglieder von «Climate Action 100+» haben drei konkrete Forderungen an die Unternehmen: erstens eine Governance, die dem 
Verwaltungsrat die Verantwortung für das Thema  Klimawandel überträgt, zweitens CO2­Reduktionsziele für die gesamte Wertschöp­
fungskette, die mit einer maximalen Erwärmung um 1.5 °C vereinbar sind, und drittens eine Berichterstattung zur Klimastrategie 
 gemäss den Empfehlungen der «Task Force on Climate­related Financial Disclosures (TCFD)».

Die Laufzeit dieser Initiative beträgt  fünf Jahre (2017 bis 2022). Am Ende  dieses Zeitraums wird mittels einer detaillierten Benchmark 
überprüft, ob die anvisierten Unternehmen die drei gesteckten Ziele erreicht haben oder ob allenfalls weitergehende Schritte einge­
leitet werden müssen.

Stark 
in Asien.

Wie gewichten Sie Asien 
in Ihrem Portfolio?
Die Dynamik Asiens ist unbestreitbar. Mit Investitionslösungen von Fidelity holen 
Sie sich das Wachstumspotenzial dieser breitgefächerten Region in Ihr Portfolio – 
basierend auf langjähriger Erfahrung, nachhaltig und marktnah.

Profi tieren Sie von der Dynamik Asiens. 

Fidelity International
Zürich & Genf
Tel.: +41 (0)43 210 13 00
fi delity-switzerland@fi l.com

www.fi delity.ch/asien

investiert?

nimmt weiter
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Tempo auf.
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